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 03  I  SCHLUSS

Der Grad in dem wir alle Tag für Tag überwacht und kontrolliert werden, ist uns gar 

nicht bewusst. Jedes der unterschiedlichen Kontrollsysteme lässt sich auf einen 

Ausgangspunkt zurückführen. Ob das nun ein Chef eines Unternehmens oder eine 

andere machthabende Person ist.

Die Frage was die Architektur damit zu tun hat, wurde im ersten Teil der Arbeit 

klar beantwortet. Sie schafft den Raum dafür und biete bauliche Maßnahmen. 

Themen wie die Sichtbarkeit, die Mauer, sowie der Turm sind zentrale Mittel der 

Überwachung.

Meine Faszination und Begeisterung für die Insel Mamula in Montenegro war 

so groß, dass ich sie als Bauwerk und Ort meiner Arbeit ausgesucht habe. Der 

Grundriss spricht eine klare Sprache und die weiteren Aspekte, wie Insel, Symmetrie 

und die ehemalige Kontrollfunktion des Bauwerks selbst sind besonders.  

Wenn man sich auf das in Planung befindliche Hotelprojekt bezieht, dann sieht man 

wiederrum, dass Geld ebenfalls ein Zeichen von Macht und Kontrolle ist. Mit  Geld 

kann man Architekur schaffen, oder auch zerstören. Mit geschichtlich einzigartigen 

und bedeutenden Bauwerken wird  viel zu häufig sorglos umgegangen, weil der 

Respekt fehlt und der Wert nicht erkannt wird.

Vielleicht muss man Bauwerke nicht immer zwingend verändern, um sie zu 

verbessern, sondern sie besser adaptieren und bestehende Qualiäten hervorheben 

um sie aus einem anderen Blickwinkel betrachten zu können. 





 04  I  ANHANG
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Abb.122 Teatro del Mondo- Längs- und Querschnitt
Abb.121 Teatro del Mondo- Grundrisse und Ansichten
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TEATRO DEL MONDO

Der Entwurf von Aldo Rossi (1931-1997) für dieses Projekt entstand im Jahr 1979 im 

Zuge der Biennale in Venedig.

Das Projekt soll an die schwimmenden Theater der Karnevalszeit erinnern, die im 

18. Jahrhundert bekannt für Venedig waren. Rossi war es wichtig, dass es sich in die 

Umgebung einfügen kann. Die Konstruktion des Theater besteht aus Stahl und ist 

mit Holz verkleidet. Es besteht aus vier Teilen. Der Hauptteil, ein 9,5m x 9,5m großer 

Quader, mit einer Höhe von 11 m, in dem sich die Bühne im Zentrum befindet. Der 6 m 

hohe Turm darüber hat die Form eines Oktagons. An zwei Seiten des Quaders befindet 

sich jeweils eine Treppe. Das Theater bot Platz für 400 Zuschauer, davon 250 Sitzplätze.

Gebaut wurde es in einem kleinen Hafen in der Lagune und anschließend mit einem 

Boot zum Canal Grande gebracht. Befestigt wurde das Floß mit dem Theater darauf 

an der Spitze wo Fondamenta Zattere Ai Saloni und Fondamenta Salute zusammen 

treffen, nähe der Basilica die Santa Maria della Salute. Vom Piazza San Marco konnte 

man das Theater gut betrachten.1

Das Projekt hat die italienische Architektur in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts 

stark beeinflusst und geprägt. Das kulissenhafte, schwimmende Gebäude hat viel 

Aufsehen erregt und war Thema in vielen Diskursen- nicht nur in Architekturkreisen.

Auffallend ist die formale Schichtheit und die kräftigen Farben. Rossi betont seine 

Sichtweise, dass die Architektur die Bühne des Lebens darstellt. Theater kann ohne 

Architektur nicht stattfinden und umgekehrt ebenso nicht. Durch Öffnungen in der 

Holzverkleidung wird auch die Stadt Teil der Kulisse des Stücks.2 

Nach der Biennale wurde das Objekt nach einer Fahrt über die Adria nach Dubrovnik 

gebracht und dort demontiert. 

1	 Vgl. Huser 2011.

2	 Vgl. Hill 1999.
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Abb.123 Teatro del Mondo von Aldo Rossi 1979
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Abb.125 Teatro del Mondo- Ostperspektive
Abb.124 Teatro del Mondo- Südperspektive 
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Abb.127 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin. Grundriss
Abb.126 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin. Perspektive
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GEDÄCHTNISKIRCHE 

Es gibt unterschiedliche Ansätze wie man mit Ruinen umgeht. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg wurden in Deutschland bewusst zerstörte Objekte stehen gelassen. 

Sie dienen als Mahnmal und Erinnerungsstätte für nächste Generationen. Wie 

moderne Architektur damit reagieren kann zeigt sich an Hand des Beispiels der 

Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche in Berlin Charlottenburg. Der Architekt Egon 

Eiermann hat diese Turmruine der Kirche durch einen nebenstehenden neuen 

Baukörper ergänzt.3

1965 wurde ein mehrstufiger Wettbewerb ausgeschrieben, bei dem es den 

Bewerbern freigestellt war, was mit dem beschädigten Turm passieren soll. Der 

Entwurf von Egon Eiermann sah den Abriss vor. Die Entrüstung der Bevölkerung 

über diese Art des Umgangs war so groß, dass entschieden wurde, den Turm 

stehen zu lassen. Nun musste sich Eiermann auf die neuen Gegebenheiten 

einstellen und den Wettbewerbsentwurf völlig umgestalten.4

Bei dei neuen Idee wird die Eigenstädnigkeit des alten Turm hervorgehoben, 

indem der neue Turm und Kirche außerhalb der Achse des Bestands stehen. 

Durch ein paar Stufen über dem Straßenniveau erhöhte Plattform sind alle Bauten 

miteinander vereint. Der einheitliche Fußbodenbelag auf der Plattform wie auch 

in den anderen Räumen wird die Verbundheit nochmals hervorgehoben. Die 

Kapelle, das Foyer und der Turm sind nach dem selben System errichtet worde. 

Ein sichtbares Stahlskeltett mit Betonelementen in denen wabenartige blaue 

Gläser in rot, grün und goldener Farbe eingesetzt sind.5 

Eiermann war der Meinung, dass man den Turm als Relikt mit Erinnerungswert 

dieser Zeit ansehen sollte. Für die bauliche Aufgaben wollte er daher diese Ruine  

nicht wieder beleben, stattdessen stilllegen und nicht zu einem Bestandteil der 

neuen Kirche machen. Das Zuwachen des Turms war in Zusammenarbeit mit Walter 

Rossow (1910-1992) geplant worden. Kletterpflanzen sollen den romatischen 

Eindruck des Alten vermitteln und im Gegensatz den Neubau abheben. Die 

Umsetztung wich jedoch etwas ab.6 

3	 Vgl. Gerber/Koch 2017, 8-9.

4	 Vgl. Schirmer 31993, 164.

5	 Vgl. Ebda.

6	 Vgl. Jaeggi 2004, 55-56.
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		  in: http://www.vijesti.me/sjecanje-na-rasformiranje-logora-campo-mamula-	

		  borci-porucili-tvrdava-ne-smije-biti-izdata-u-zakup-795831 (07.12.2017)

S.80	 Abb.72 	 Gedenkfeier CCE 2016

		  in: http://cgo-cce.org/en/2016/09/11/mamulu-obnoviti-iskljucivo-uz-		

		  postovanje-zrtava/#.WikTAiOX8UE (07.12.2017)

S.80	 Abb.73 	 Entwurf Casino 1990er Mamula

		  in: http://www.shramqo.com/projects/Hotels/PR_Mamula/PR_Mamula_		

		  image1.htm (16.11.2017)

S.80	 Abb.74 	 Entwurf Casino 1990er Mamula

		  in: http://www.shramqo.com/projects/Hotels/PR_Mamula/PR_Mamula_		

		  image2.htm (16.11.2017)

S.80	 Abb.75 	 Modell Entwurf Luxushotel Mamula 1

		  in: http://www.bokanews.me/featured/mamula-ce-se-rekonstruisati-domaci-	

		  strucnjaci-kazu/ (07.12.2017)

S.80	 Abb.76 	 Modell Entwurf Luxushotel Mamula 2

		  in: http://www.bokanews.me/featured/mamula-ce-se-rekonstruisati-domaci-	

		  strucnjaci-kazu/ (07.12.2017)

S.80	 Abb.77 	 Visualisierung Entwurf Luxushotel Mamula 1

		  in: http://www.bokanews.me/featured/mamula-ce-se-rekonstruisati-domaci-	

		  strucnjaci-kazu/ (07.12.2017)
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S.80		  Abb.78 	 Visualisierung Entwurf Luxushotel Mamula 2

			   in: http://www.bokanews.me/featured/mamula-ce-se-		

			   rekonstruisati-domaci-strucnjaci-kazu/ (07.12.2017)

S.80		  Abb.79 	 Mauer: Julia Aigner (04.2016)

S.80		  Abb.80 	 Leere: Julia Aigner (04.2016)

S.80		  Abb.81 	 Schichtung - Pantina: Julia Aigner (04.2016)

S.130		  Abb.82 	 Darstellung symmetrischer Grundriss: Caroline Leixner (2017)
		

S.132		  Abb.83 	 Blickachsen im Grundriss: Caroline Leixner (2017)

S.134		  Abb.84 	 Baukörperentwicklung: Caroline Leixner (2017)

S.136		  Abb.85 	 Verbindendes Element: Caroline Leixner (2017)

S.138		  Abb.86 	 Boxen - Nutzung: Caroline Leixner (2017)

S.138		  Abb.87 	 Plattformen - Nutzung: Caroline Leixner (2017)

S.140		  Abb.88 	 Fassadendarstellung: Caroline Leixner (2017)

S.144-145		 Abb.89 	 Axonometrie: Caroline Leixner (2018)

S.146-147		 Abb.90 	 Bucht von Kotor. Entwurf Mamula: Caroline Leixner (2018)

S.148-149		 Abb.91 	 Lageplan 1:1000: Caroline Leixner (2018)

S.150		  Abb.92 	 Grundriss 0. Ebene 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.151		  Abb.93 	 Ausschnitt Grundriss 0. Ebene 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.152		  Abb.94 	 Grundriss 1. Ebene 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.153		  Abb.95 	 Ausschnitt Grundriss 1. Ebene 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.154		  Abb.96 	 Grundriss 2. Ebene 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.155		  Abb.97 	 Ausschnitt Grundriss 2. Ebene 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.156		  Abb.98 	 Grundriss 3. Ebene 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.157		  Abb.99 	 Ausschnitt Grundriss 3. Ebene 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.158		  Abb.100 	 Grundriss 4. Ebene 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.159		  Abb.101 	 Ausschnitt Grundriss 4. Ebene 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.160		  Abb.102 	 Ausschnitt Längsschnitt 1:200.1 : Caroline Leixner (2018)

S.160-161		 Abb.103 	 Längsschnitt 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.161		  Abb.104 	 Ausschnitt Längsschnitt 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.162-163		 Abb.105 	 Gesamter Querschnitt 1:1000: Caroline Leixner (2018)

S.164		  Abb.106 	 Ausschnitt Querschnitt 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.164-165		 Abb.107 	 Querschnitt 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.166-167		 Abb.108 	 Nordansicht 1:500: Caroline Leixner (2018)
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S.167		  Abb.109 	 Ausschnitt Nordansicht 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.168		  Abb.110 	 Ausschnitt Ostansicht 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.168-169		 Abb.111 	 Ostansicht 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.170		  Abb.112 	 Ausschnitt Südansicht 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.170-171		 Abb.113 	 Südansicht 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.172		  Abb.114 	 Ausschnitt Westansicht 1:200: Caroline Leixner (2018)

S.172-173		 Abb.115 	 Westansicht 1:500: Caroline Leixner (2018)

S.174-175		 Abb.116 	 Perspektive Richtung Süden: Caroline Leixner (2018)

S.176-177		 Abb.117 	 Perspektive Stegbeginn: Caroline Leixner (2018)

S.178-179		 Abb.118 	 Perspektive vom Seefort auf den neuen Baukörper: Caroline 		

		  Leixner (2018)

S.180-181		 Abb.119 	 Blick in Richtung des Seeforts von der dritten Ebene: Caroline 	

		  Leixner (2018)

S.182-183		 Abb.120 	 Unterste Ebene mit Blick Richtung Norden: Caroline Leixner 		

		  (2018)

S.188		  Abb.121 	 Teatro del Mondo - Grundrisse und Ansichten

			   in: Rossi, Aldo: Aldo Rossi Architect, Milano 1987,18

S.188		  Abb.122 	 Teatro del Mondo - Längs- und Querschnitt

			   in: Rossi, Aldo: Aldo Rossi Architect, Milano 1987,19

S.190		  Abb.123 	 Teatro del Mondo von Aldo Rossi 1979

			   in: Rossi, Aldo: Aldo Rossi Architect, Milano 1987,72

S.191		  Abb.124 	 Teatro del Mondo - Südperspektive

			   in: Huser, Ben (04.06.2011): Il Teatro del Mondo - Venezia. https://	

			   benhuser.	com/2011/06/04/il-teatro-del-mondo-venezia/ 		

			   (08.12.2017)

S.191		  Abb.125 	 Teatro del Mondo - Ostperspektive

			   in: Huser, Ben (04.06.2011): Il Teatro del Mondo - Venezia. https://	

			   benhuser.	com/2011/06/04/il-teatro-del-mondo-venezia/ 		

			   (08.12.2017)

S.192		  Abb.126 	 Kaiser - Wilhelm - Gedächtniskirche Berlin. Grundriss

			   in: Schirmer, Wulf (Hg): Egon Eiermann 1904-1970. Bauten 		

			   und Projekte, Stuttgrat 31993, 164.

S.192		  Abb.127 	 Kaiser - Wilhelm - Gedächtniskirche Berlin. Grundriss

			   in: Schirmer, Wulf (Hg): Egon Eiermann 1904-1970. Bauten 		

			   und Projekte, Stuttgrat 31993, 170.
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